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Der Polizeipräsident zu Prag.

Anlage: 1

STATISTIK

der gewaltsam beschädigten Münzfernsprecher vom l.bis 30.September l943.

-A:

insgesamt

davon

Bestandteil des Fernsprechautomaten:

beschädigt: entwendet:

Hörer und seine Bestandteile /wie z.B.Membrane

8

8

../M.S'n

Schnur und Leitungskabel .............

1

Wählscheibe,Hebelschalter,Sicherungen und an -

dere Bestandteile .....

Teilnehmerverzeichnisse ...

1

Einrichtungen der Münzfernsprechautomaten im

Allgemeinen ...

insgesam t

lo

Beschädigungen

P r a g, den l.Oktober l943.

2022Z
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Der_ Polizeipräsident zu Prag.

Aufstellung

der gewaltsamen Beschädigungen von Münzfernsprechautomaten nach Tagen geordnet

/l.bis 30.September l943/:

1.September 1943 .

- Beschädigungen

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

6

Lo.

ll.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

EBEE===E==:E=E==E:

ober 1943.



DER POLIZEIPRASIDENT

ZU PRAG.

PRAG I, den

15.Juli 1943.

-S- 30.02 -

Aktenzeichen:

(In Eingaben und bei Geldsendungen angeben.)

Büro des Staats■ekretärs

tus nie iestloy

beim Reichsprotektor

LOLTUESNCOTTS

gentel dofEredoia

in Bühmen und Mähren.

iesifogateate'nenieded reb nobtw sid neln

21. JULI 1943

Sn e zA g La eret

An den

you

gio

Höheren 4- und Polizeiführer

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

de ab nell

4- Obergruppenführer K.H. F r a n k ,tia nl gounrsl renks

AUS

Prag.

Betrifft

17d

Bezug:

Anlagen:

Für den

Lenmissi



Der Polizeipräsident zu Prag.

Anlage: 1

SILSIJVJS

der gewaltsam beschädigten Münzfernsprecher vom l. bis 30. Juni 1943.

= = = = = = = = = = = = = = =

insgesamt

davon

Bestandteil des Fernsprechautomaten:

beschädigt: entwendet:

Schnur und Leitungskabel

7

1

Hörer und seine Bestandteile /wie z.B.Membrane u.

12

12

Wählscheibe,Hebelschalter,Sicherungen und andere

1

Bestandteile...............

Teilnehmerverzeichnisse .....

2

Einrichtungen d.Müinzfernsprechautomaten im Allge-

2

1

M



Prag, den 4. Mai 1943.

St.S. V F - 30 1/43.

mil.

G.R. mit 1 Anlage

W-Sturmbannführer Kluckhohn

zur Vorlage des Vorganges bei 4-Oberst-Gruppenführer

Daluege übersandt.

2528

Brotny ang

/12/0.43.

4-Obersturmbannführer.

\C63h/42

C4/206£A
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Fernschreibstelle

R.Prot. 23727

Laufende Nr.

Fernschreibname

Angenommen:

Befördert:

Aufgenommen;

Datum:

19

Datum:

19

um:

:un

OVS

an:

VU

von:

durch:

durch:

Rolle:

6%

Vermerke:

Fernschreiben:

Nasttoloaramm:

A) AN DEN HOE

K. H.

FR

B) AN DEN BEF

VORG.: OHNE



Der Reichsprotektor

Prag IV, den 3. Februar 1943.

31.

Fernsprechanschlüsse: Prag 60141, 31845, 60851, 64456.

in Böhmen und Mähren

Nr.DX 20 1342 - 0/ 0

Es wird gebeten. dieses Geschäftszeichen und den

Gegenstand bei weiteren Schreiben anzugeben.

1n2

Konten der Oberkasse:

Postsparkassenkonto Nr. 98.500 und Girokonto bei

der Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag.

Snsal

An den

Büro das Staasahatirs

Iryane.

Herrn Generaldirektor der Post

boa Redrv duse

imHause

uan

L 10/3.40.

Eing. - 5. FEB. 1943

Öffentliche Münzfernsprecher

Der Betrieb der öffentlichen Münzfernsprecher weist, wie

ich bereits mit Herrn Sektionsrat Dostal besprochen habe, derartige

Mängel auf, daß ich ein sofortiges Einschreiten für erforderlich halte.

Nicht nur, daß sich die Fernsprechhäuschen mit den technischen Einrich-

tungen in einem unordentlichen und ungepflegten Zustand befinden, die

Telephon-Automaten-Aktiengesellschaft läßt sie sogar durch Postperso-

nal und nicht eirmal durch eigenes Personal unterhalten.

Zur Behebung dieser Mißstände halte ich folgende Maßnahmen

für notwendig:

1. Es sind die Namen derjenigen Angehörigen Ihrer Verwaltung,

die für die Telephon-Automaten- Aktiengesellschaft arbeiten, sofort

festzustellen.

Czernin - Palais

117



bitte um weitere Veranl

ffenen Maßnahmen.



Anlage:

78

STATIST-IK-

der gewaltsam beschädigten Münzfernsprecher

vom 1. bis 31.Januar 1943.

I E R__AR____R

insgesamt

davon

Bestandteil d.Fernsprechautomaten:

beschädigt:

entwendet:.

Schnur u.Leitungskabel .............

33

(1)

Hörer und seine Bestandteile (wie z.

17

17 (1).

B.Membrane u.s.W.).................

-

Wählscheibe,Hebelschalter,Sicherun -

9

2

gen u.Bestandteile u.s.w. ..........

Teilnehmerverzeichnisse ...

9

Einrichtungen d.Münzfernsprechautomaten

7

.-

im allgemeinen ..........

insgesamt

..……••

69

Beschädigungen.

E=-==

..

( 1 ) Doppelt beschädigte

Münzfernsprecher !

........



32a
A u f s t e l l u n g
der gewaltsamen Beschädigungen von Münzfersprech-Automaten nach Ta-
gen geordnet (1.bis 31.Januar 1943):
1....…. 12
Beschädigungen
2..........
2
-
3.
.......
2
-
"1
4.
5.
t7
6.
-
1
11
8. ..
2
11
9. ..
10.
2
11
11.
-
12.
1
13.
14..
1
-
15. ..
L
16.
3
17. 
2
T2
..
-
2
11
20.
1
21.
-
12
17
23.….....
2
t1,
2
11
25. .....
-
26. .....
8
11
27......
3
11
28.
2
11
29.....
+7
14
30........
L
13
31.………
7
-n
CN) DOaLOTApeDepagTanG
zusammen
69 Beschädigungen.
57534
____________=
-==



hlage: 3.
34
S t a t i s t i k
über gewaltsame Beschädigung von öffentlichen Münzfernsprech-
zellen in der Zeit vom l.Jänner
bis
Dezember
-
0
Monat :
Nummer-
Schnur:
Hörer:
Hebel-
Gesant-
schalter:
schalter: zahl:
Jänner
24
6
39
1
73
Feber
15
5
50
4
74
März
16
17
29
5
67
April
14
7
26
3
50
Mai
14
10
36
4
64
Juni
14
ll
33
15
73
Juli
16
6
30
3
58
August
13
8
21
2
44
September
24
21
.19
3
67
Oktober
18
6
37
4
65
November
21
13
42
3
79
Dezember
20
17
27
7
71
Zusammen
209
133
389
54
785
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Blatt 4.

reits das breite Publicum von dieser Kenntnis hat, kann mit

Bestimmtheit angenommen werden, dass er von Tag zu Tag bei seiner

Tätigkeit vorsicntiger wird und dort, wo er in der Nähe eine Person

bemerkt, ob in Zivil oder Uniform, er von seiner beabsicntigten

Störung Ahstand nimmt. Es kann ja dabei aucn um mehrere Personen

gehen, wobei jemand von innen aufpasst, so wie es bei unseren früne-

ren Fahndungen der Fall war.

In dem Bestreben nacn einer einwandrreien Ueberführung des

Täters, bei einer am wenigsten auffallenden Bewachung, wolien wir

sucsessive 4 Fruppe von dauernden Dewachungsmannschaften an Knoten-

punkten der bisher festgesellten Wege des unbekannten Täters aufstellen,

wobei die Sprechstellen, je 3 in einer Gruppe mit einer unauffallenden

Relaisanlage ausgestattet sein wården, die ein weit sichtbarer Licht-

signal beim Durchschneiden der Hörerschnur, oder Beseitigung der

Muschel gibt. Der Wachposten kann daher in unauffälliger Position,

ziemlich weit von der Zelle, oder im Hausfluhr eines nahen Hauses

stehen. Die Anlage wäre unauffällig vom Polizei-Organ in Zivil erst

dann einzuschalten, wenn er seinen Posten bezieht, Denn würde diese

zur Zeit wo keine Bewachung da ist einen, vom Täter gesehenen Fehl-

alarm geben, so wäre auch dieses Mittel verraten und wenige wirk-

sam.

Sollte - was immerhin auch von einem glücklichen Zufall abhängt,

dass der Täter eben eine dieser Zellen aufsucht - dieses Bewachungs-

system längere Zeit nicht zu Erfolg führen, so wären in einem geeigne-

ten Stadtviertel alle Zellen bis auf wenige zu schliessen, diesen

Umstand einvernehmlich mit der Postverwaltung in der Tagespresse be-

kanntzugeben mit dem Hinweis, das Publicum möge sich der wenigen

offenen Sprechstellen bedienen. Falls es sich um organisierte Sabota-

getätigkeit handelt, ist mit Bestimmtheit anzunehmen, dass der Täter

trachten werde die wenigen, übrigen Zellen zu störan.



on

Blatt 5.

4./ Was

röffentlichung in der Tagespresse

belangt, es v

ngekauft, raten wir davon aus-

drücklich ab,

endungen solcher Bestandteile

durch bisher

durch das wi

5./ Die

wurde nach de

tionsplanes u

Wir hoff

besten gedient zu haben und zeichnen

Die Betreibsleitung der

Telefon-Automaten Aktiengesellschaft

in Prag.

Unterschrift unleserlich.

−

Vertraulich.

Durch Boten.

F.d.Richtigkeit

Poy.oberommyssar.
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Bei der Frage nach dem Täterkreise ist man zunächst geneigt,

an eine organisierte, politische Terror- oder Sabotagegruppe

zu denken, doch scheint dies in vielen Fällen wiederum nicht

zutreffend. Man muß hingegen annehmen, daß es sich vielfach

um Taten von Einzelpersonen handelt, die entweder aus schnöder

Gewinnsucht die einzelnen Bestandteile der Telephonautomaten

entwenden oder die,unter Alkoholeinwirkung stehend, die Be -

schädigungen im nichtzurechnungsfähigen oder in übermütigem

bzw.cholerischem Zustand ausführen. Als Beweis für diese letz-

tere, mögliche Auslegung sei angeführt, daß die meisten Beschä-

digungen der Telephonzellen in den Nächeten zu Sonn- und Feier-

st den Tätern natürlich ein großer Spielraun zur Ausübung

at gegeben. Diese: Art der Überwachung ist nur überlagernd

ügt nicht,um die Täter ausfindig zu machen und zu über -

Fernsprechzellen in Prag wurdenin belebten Straßen und

unter Aufsicht besonderer uniformierter Polizeibeamter

t, die sich in der Nähe dieser Zellen aufhalten. Durch

aßnahme wurde die Beschädigung dieser Fernsprechautoma-

hindert.da die Täter wahrscheinlich von der Ausführung
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Abordnungen, Neuaufstellungen von Abschnitten und Revieren, Kom-

pagnien, Musikkorps, durch den Luftschutz u.s.w. viele Kräfte

entzogen worden, die dadurch nicht mehr zum Straßen-Aufsichts-

dienst verwendet werden können.

3.) Die Münzfernsprechstellen wurden mit Alarmanlagen versehen

und in der Nähe der Zellen Zivilorgane der Polizei postiert,

die im Falle des Aufleuchtens der Alarmglühbirne den Täter fest-

nehmen sollten. Auch diese Form hat sich nicht bewährt, da die

Anlage nie recht funktionierte und viel Fehlalarme ausgelöst wur-

den.

4.) Zur Zeit sind nichtuniformierte und uniformierte Beamte ge-

meinsam zur Überwachung der öffentlichen Fernsprechzellen ein -

gesetzt. In den letzten Tagen hat sich auch kein neuer Fall von

Beschädigung zugetragen. Allerdings muß ich hiebei darauf hin -

weisen, daß der Kräfteaufwand in der jetzigen Form nicht lange

durchführbar und außerdem auch nicht auf die Dauer zu vertreten

ist,da es sich bei den bewachten Münzfernsprechautomaten um An-

lagen und Einrichtungen einer Privataktiengesellschaft handelt.

Die Eigentümerin der Telephonautomaten in Prag ist nämlich, wie

ich zu meinem Erstaunen feststellen mußte, die Firma TELEPHON -

AUToMATEN Akt.Ges.,Prag II.,Viktoria-Str.lo. Sie ist errichtet

nach den Vorschriften des Aktienregulativs, eingetragen im Han-

deslregister unter Zeichen B 11 - 13o/55. Laut der vom Ministe

rium des Innern nit dem Erlaß vom 26.I1.1941 unter, Zahl 542/41-15

genehmigten Statuten, ist angeführte juristische Person eine

Aktiengesellschaft mit einem Aktienkapital von K 3,75o.ooo.-,

welches auf 75oo Aktien zu 5oo K aufgeteilt ist. Der Sitz der

Gesellschaft ist Prag, der Zweck des Unternehmens die Errich -

tung und der Betrieb von Telephon= und anderen Automaten, Er -

werbung, Benützung und Verwertung von Patenten, welche sich

auf Automaten beziehen, weiters Beteiligung an gleichen oder

ähnlichen Unternehmen und endlich Kapitals= oder Syndikatsbe-

teiligung an Unternehmen aller'Art, namentlich an elektrotech-

.57521

nischen Unternehmen. Die Gesellschaft ist verpflichtet, zu die-

sem Zwecke die amtliche Bewilligung laut geltender Vorschriften



93

zu erlangen.

Der Vorstand der Gesellschaft ist in Sinne des Art.227 und den

nachfolgenden-Artikeln des Handelsges., der 'erwaltungsrat,be-

stehend aus wenigstens 5 und höchstens aus 12 Mitgliedern,wel-

che von der Hauptversammlung der Aktionäre auf 5 Jahre gewählt

werden. Die Geschäftsführung der Gesellschaft kontrolliert der

Aufsichtsrat, bestehend aus drei Mitgliedern und 2 Ersatzleuten,

welche ebenf alls von der Hauptversammlung der Aktionäre auf 5

2

Jahre gewählt werden. Die Gesellschaft unterliegt der Aufsicht

der Behörden des Protektorates Böhmen und Mähren. Zu diesem

Zwecke kann die zuständige Aufsichtsbehörde einen ständigen Re-

gierungskonmissär ernennen.

e

Die erwähnte'Gesellschaft wurde 1912 gegründet und es wurde ihr

vom damaligen Post- und Télegraphenministerium die Konzession

auf die Dauer von 2o Jahren verliehen. Diese Konzession wurde

dann nach Ablauf dieser 2o Jahre bis zum Jahre 1942 verlängert.

Am 23.11.1942 wurde diese Konzession abermals erneuert u.zw.

mit der Gültigkeit bis 22.2.1944 (Erlaß des Verkehrsministeriums

GZ.Präs.37.958-II/6-1942).

Eine starke Aktienbeteiligung an dieser Gesellschaft hat das

schwesterliche Unternehmen " Deutsche Kontinental Gas A.G.

"1

mit dem Sitze in Dessau.

Die Telephonautomaten-Akt.Ges. in Prag hat außer Prag noch in

nachstehenden Städten des Protektorates Münzfernsprechzellen

errichtet:

In Brünn 64, Mähr.Ostrau 28, Pilsen 16, Olmütz 11, Königgrätz

6, Budweis 5, Pardubitz 5, Zlin 4, Turnau 3, Prossnitz 3, Jit-

schin 2, Prerau 2 und Podiebrad 2 Zellen.

Zur Instandhaltung dieser Fernsprechanlagen hat die Gesellschaft

2 eigene Angestellte und außerdem beschäftigt sie gegen beson-

dere Entlohnung eine größere Anzahl Angestellte der Postverwal-

tung in den angeführten Städten.Der Vorsitzende des Verwaltungs-

rates ist Dr. Emanuel MuSIL, Advokat, Prag VIII.-, Kozlowka 1o86.



luty 19
Verzeichnis
der vom 1.Juli 1942 bis 3l.Dezember 1942 beschädigten
öffentlichen Münzfernsprechzellen im Amtsbereiche des
Polizeipräsidenten zu Prag.
Fernsprech-
Standort der Fernsprechzelle:
Wie oft beschä-
zelle Nr.:
digt:
2
Prsg I.,Karpfengasse,Eck Saazer-Gass.
1
Prag-Dewitz,Dewitzerstrasse vor dem
5
Hause Nr.279.
1
Prag II.,Korngasse vor dem Hause
25
1
Nr.575.
27
Prag-Veitsberg,Husplatz,beim Rathaus.
1
Prag-Kgl.Weinberge,Irische Strasse,
32
gegenüber dem Kaufhaus"Pexider"
1
34
Prag II.,Wenzelsplatz,Eck Beethoven-
strasse.
3
35
Prag II.,Wassergasse, beim Gebäude
der Höheren Töchterschule
1
41
Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Kaf-
feehaus "Urban"
T
42
Prag II.,Resselgasse,vor der ehem.
tschechischen Technik.
-1
43
Prag-Bubentsch,Sohwaiger-Platz.
1
Prag-Josefstadt,Nürnberger-Stras-
44
se,gegenüber der Waldhausergasse.
1
46
Prag-Veitsberg,Lutherstrasse,Eck
Italienische Strasse.
1
47
Prag-Smichow,vor der Markthalle
1
49
Prag-Veitsberg,Huttenstrasse,beim
Bahnviadukt.
1
52
Prsg-Smichow,Peka■-Ufer,bei der
Mozartbrücke.
1
53
Prag II.,Heuwaagsplatz,Eck Heuwaags-
gasse.
3
_55
Prag II.,Karlsplatz,Eck Korngasse
1
56
Prag II.,Herrengasse.
2
Por
62
Prag-III.,Knirschstrasse.
1
64
Prag IV.,-Burgstadt,Benedikt Rieth-
Strasse,Thomasbastei.
1.
65
Prag II.,Eck Brente-und Lazarusgasse
1



105

h

113

116

122

129



Fernsprech-
Wie oft beschä-
Standort der Fernpsrechzelle:
zelle Nr.
digt:
375
Prag-Veitsberg,Zischka-Platz.
18
278
Prag-Veitsberg,Hopfengarten.
1
Prag-Veitsberg,Dvo■ak-Strasse,
379
Eck Taboritenstrasse.
1
390
Prag-Dewitz,Theodor Körher-Stras-
se, vor dem Hause Nr. 396.
1
391
Prag-Altstadt,Kreuzherrengasse,
vor dem Hause Nr. 82.
1
401
Prag II.,Stephansgasse.
1
403
Prag I.,Altstädter Ring.
1
404
Prag II.,Wladislausgasse.
D
1
410
Prag III.,Aujest,vor dem Hause
Nr.403.
(
2
415
Prag-Bubentsch,Maria Theresia Platz.
1
416
Prag Il.,Viktoriastrasse vor dem
Hause Nr.lO.
1
Prag II.Wenzelsplatz,vor dem Hsu-
433
se Nr.2.
1
Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause
434
Nr.2.
1
435
Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause
Nr. 2.
1
443
Prag II.,Wenzelsplatz,vor der Wenzels-
e
Statue.
4.
444
Prag XI.,Brünner Stra■se,vor der
Markthalle.
445
Prag II.,Viktoriastrasse,vor dem Hause
Nr.40.
1
447
Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause
Nr.42.
448
Prag TT..Wenzelanlete
456
458
461
462
464
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Fernsprech-

Wie oft be-

Standort der Fernsprechzelle:

zelle Nr.

schädigt:

468

Prag LI.,Viktoriastraxse beim

1

Theater.

471

Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem

2

Hause Nr.l4.

Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause

472

1

Nr.14.

473

Prag II.,Wenzelsplstz,vor dem Hause

1

Nr.30.

Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause

474

1

Nr.20.

476

Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause

I

Nr.36.

477

Prag II.,Wenzelsplatz,vor der Post-

T

sparkasse.



November 1942 vor 22.

rrohr in der öffentlid

II.,Eck B■lský-und Me:

November 1942 vor 0.1

eren Teil des Hörrohr

Nr.62 in Prag III.,Kn

November 1942 vor 0.1

eren Teil des Hörrohr



37./

Am 22.

Täter

fernsp

38./

Am 22.

die Me

unbekannter Tä-

Münzfernsprech-

unbekannter Täter

fernsprechzelle

m  R

chen Münzfern-

alle l20 Blätter

heraus.

dem Fernsprechteilnehmerverzeichnis der öffentlichen Münzfern-

sprechzelle Nr.373 in Prag II.,Beethovenstrasse 4 Blätter heraus.

47./ Am 18.Dezember 1942.vor 3.40 Uhr entwendete ein unbekannter Täter

die Membrane des Hörrohres in der öffentlichen Münzfernsprech-

zelle Nr. 462 in Prag II.,Wenzelsplatz.

48./ Am 18.Dezember 1942 vor 3.40 Uhr entwendete ein unbekannter Täter



61./

Am 24

Täter

liche

62./

Am 25

ter d
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7.

73./ Am 26.Dezember 1942 vor 21.30 Uhr entwendete ein unbekannter

Täter die Membrane samt Ohrmuschel des Hörrohres in der öffent-

lichen Münzfernsprechzelle Nr.loo in Prag-Lieben,Primstorenstras-

s

74./ Am 26.Dezember 1942 vor 21.30 Uhr entwendete ein unbekannter Tä-

ter die Messing-Türklinge der öffentlichen Münzfernsprechzelle

Nr. l22 in Prag-Lieben,Primatorenstrasse.

75./ Am 26.Dezember 1942 vor 22 Uhr entwendete ein unbekannter Täter

die Membrane des Hörrohres in der öffentlichen Münzfernsprech-

zelle Nr.378 in Prag XI.,Böhmischbroder-Strasse.

76./ Am 27.Dezember 1942 vor 0.30 Uhr entwendete ein unbekannter Tä-

ter die Membrane des Hörrohres in der öffentlichen Münzfernsprech-

zelle Nr.ll6 in Prag XI.,Brünner Strasse.

77./ Am 27.Dezember 1942 vor 1 Uhr entwendete ein unbekannter Täter

die Membrane d■s Hörrohres in der öffentlichen Münzfernsprech-

zelle Nr.444 in Prag XI.,Brünner Strasse.

78./ Am 27.Dezember 1942 vor 9.45 Uhr entwendete ein unbekannter Tä-

ter die Membrane des Hörrohres in der öffentlichen Münzfernsprech-

zelle Nr.458 in Prag I.,Kohlmarkt.

79./ Am 27.Dezember 1942 vor 13 Uhr entwendete ein unbekannter Täter

den oberen Teil des Hörrohres samt Ohrmuschel und Membrane in

der öffentlichen Münzfernsprechzelle Nr.4lO in Prag III.,Aujest.

80./ Am 27.Dezember 1942 vor 22.45 Uhr entwendete ein unbekannter Tä-

ter den Hörer in der öffentlichen Münzfernsprechzelle Nr 356 in

Preg XI.,Grégr-Strasse.

81./ Am 27.Dezember 1942 vor 22.50 Uhr entwendete ein unbekannter Tä-

ter den Hörer in der öffentlichen Münzfernsprechzelle Nr.493 in

Prag XI.,Kollár-Platz.

82./ Am 27.

ter de

Prag X

83./ Am 28.

das Ka

le Nr.

84./ Am 30.

ai



8.
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85./ Am 3l.Dezember 1942 in der Zeit von 13 bis 17 Uhr wurde von den

Polizeistraifen sichergestellt,dass die beidersprachigen Anschrif-

ten/kleine Papierplakate/ " Juden nicht zugänglich" und "Telefon-

marken in den gekennzeichneten Trafiken erhältlich"von unbekann-

ten Tätern an nachstehenden öffentlichen Münzfernsprechzelle ab-

gerissen oder bekratzt wurden:

Nr.435 in Prag II.,Wenzelpplatz,vor dem Hause Nr.2,

Nr.434 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.2,

Nr.433 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.2,

Nr.47l in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.14,

Nr.472 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.14,

Nr.473 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.30,

Nr.474 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.30,

Nr.447 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.34,

Nr.448 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.34,

Nr.464 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.34,

Nr.477 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor der Postsparkasse,

Nr.488 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor der Postsparkasse,

Nr.l43 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.52,

Nr.142 in Prag II.,Wenzelsplatz,vor dem Hause Nr.60,

Nr.l44 in Prag II.,■elakovský Park,

Nr.89

in Prag II.,Fügnerplatz,

Nr.25

in Prag II.,Korngasse,

Nr.80

in Prag II.,Korngasse,vor dem Hause Nr.568,

Nr.4Ol in Prag II.,Stephansgasse,vor dem Hause Nr.36,

Nr.55 in Prag II.,Karlsplatz vor dem Neustädter Turm,

Nr.35 in Prag II.,Wassergasse vor dem Hause Nr.683,

Nr.65. in Prag II.,Myslikgasse vor dem Hause Nr.4,

Nr.48l in Prag II.,Lazarusgasse vor dem Burian Theater,

Nr.482 in Prag II.,vor dem Burian Theater,

Nr.42 in Prag II.,Karlsplatz vor dem Hause Nr.13,

Nr.468 in Prag II.,Viktoriastrasse,vor dem Hause Nr.4,

Nr.4l6 in Prag II.,Viktoriastrasse,vor dem Hause Nr.10,

Nr.445 in Prag II.,Viktoriastrasse,vor dem Hause Nr.40,

Nr.4O4 in Prag II.,Wladislausgasse,vor dem Hause Nr.20.

-



de

Monat:

Juli

August

September

5

4

18

27

Oktober

11

7

15

33

November

15

5

37

58

Dezember

19

2

29

*

50

Zusammen:

67

227

24203



25

00018
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Verze ichnig

der öffentlichen Münzfernsprecher in Prag.

Postämter:

Hiberner.,Bahnsteig-Halle,

Postamt Prag I.,Hauptpost, I.

Vestibul,Heinrichsg.

Moldau.,Halle,

Postamt Prag I.,Hauptpost, II.

Ober-Lieben,vor dem Bahnhofsgb.

Vestibul,Heinrichsg.

Smichower,

Postamt Prag 7.,II.,Hibernerg.

Smichower.,Ankunft,

Postant Prag 3l.,Weinberge,

Mährische Gasse,

Werschowitz-Nusl,

Postamt Prag 36,Veitsberg,

Werschowitz-Nusl.

Šev■ik-Strasse,

G_e_r_i_c_h_t____i

Postamt Prag 37,Veitsberg,

Seelaugasse,

Pnakratzt.Kreisstrafoericht.neues

Postamt Prag 40,Karolinenthal,

Postamt Prag 55,Smichow,

Bah_n_h_ö_f__i

Bruska - Dewitz,

Haupt.,Abfahrthalle,

Haupt.,Ankunftshalle,
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Bethlehemsplatz,
Rittergasse beim Ständetheater,
Ecke Langegasse u.Fischmarkt,
Salnitergasse,beim Rudolfinum,
vor dem Hause Nr.7l4,
Stupart-Gasse,
Ecke Schneckengasse u.Berli-
ner Strasse
Stupart-Gasse vor dem Hause Nr.595,
,
Lisengasse,beim Karolinum v.
Hause Nr.321,
d.Hause Nr.541,
atteis,
Fischmarkt,
Fleischmarkt,beim Hause Nr.
0,
_II.
eethovenstrasse,
Galliggasse,
zarusgasse,
Geistgasse bei d.Schule,
ei d.Waage,
Gesi tgasse u.Ecke,Leimerg.,
vor d.Hause 907,
Beethovenstrasse,Eck Hibernerg.v.d.
Hause Nc.1653,
Gemeindehausgasse,v.Nr.l080,
Brenntegasse,beim Eingeng in d.
Graben,33 n ,
Gerichtsgebäude,
Graben,nähe des Durchganges,
C.M.v.Weberstrasse,Lck Wenzelsplatz
 C.
■elakovský-Park,Lck Havlí■ekstr.,
Hibernerplatz,Ecke d.Königs-
hofgasse,
Celakovský-Park,Eck Torgasse,
Karlsgasse,
Karpfengass
Kastaluspla
%Ma
Kohlmarkt,
Kohlmarkt,b
Kohlmarkt,v
ank,
gasse
en Haus,
k Rumänische Str



Tschimitzer

Kö

Kgl.W.

Am Riegerparl

adund

Amerikanische

Beldrader Sti

Bel■rader St



e, v. d.Nr.583,

_S_1__=_T_a_1_

atz,v.d.Nr.462,

T_s_c_h_e_r_n_oschit

ofe,

ankratz

ation der elektr.

Linie 3,b.d.Landes-
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Ladislav KRAMPERA, geb.11.6.1919 Amschelberg, Kellner, wohnhaft

eïPrag II., Sderaser Gäßchen 1o, festgestellt wurden,herbei.

Ladislav KRAMPERA verlangte von dem Polizeiwachmann NOVÁK, daß er

Polizeibeamter ausweise. Als dies NoVAK ta

ihn her und schlugen ihn zu Boden. Auf di

lten die zufällig in der Nähe befindlicher

SCHEL,der in Uniform war, ünd Johann KORBA

befreiten NoVAK aus seiner mißlichen Lage

Päter setzten sich jetzt auch weiterhin zu

er Verhaftung zu entgehen. Dies gelang jed

PERA, dessen Verfolgung der Pol.Wachmann N

aufnahm,jedoch vergeblich,da K

NOVAK gab dabei auf den Fliehe:

fen. An der Verfolgung nahmen

fiziere der deutschen Wehrmach

mann ZIEGS von einer Wehrmacht

Verhafteten wurden zur Wache ai

auch die Namen der Geflüchtete:

telt wurden. Diese wurden dann

und ebenfalls verhaftet. Die v
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St.S. V F - 1 a/43.

Prag, den 19. Januar 1943.

19.1.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

Herrn Abteilungspräsidenten Müller.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich gegen Rückgabe zur

Kenntnis. Der Herr Staatssekretär hat den Wunsch, daß die Auf-

sicht über die Pirma Telephon-Automaten A.G., Prag II, Vikto-

riastrasse lo, die offenbar im Argen liege, sofort aufgenom-

men und in schärfster Form zur Beseitigung der vom hies.

Polizeipräsidenten aufgezeigten Mißstände durchgeführt werde.

Der Herr Staatssekretär hat weiterhin den Wunsch, daß die

08

-



Hö.4-u.Pol.F.

7. Januar 1943.

St.s. 3/43. √

670ng

8

1943

aa itdoedog(.

1.)

PereönlichLorditansdmsate- (d

An den

atndaneX os

Polizeipräsidenten,

Oberführer Weidermann,

Prag.

Lieber Weidermann !

Nach mir vorliegenden Meldungen mehren sich in den

letzten Tagen die Beschädigungen Öffentlicher Fern-

sprechzellen in einem außerordentlich bedenklichen

Ausmaße. Ich ersuche Sie, sofort einen eigenen Über-

wachungsdienst der öffentlichen Fernsprechzellen durch

Ihre Polizeiorgane einzurichten und alles daranzuset-

zen, un die Täter zu ergreifen. Die ergriffenen Täter

r9d

US

Ich erwarte in Kürze einen Bericht.

TTHT

Ihr

-

AS

-ruppenführer.

2.)

8848

Ct.©EF143
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2.) Durchschrift an

a) -Standartenführer Dr. Weinmann und

b) H-Sturmbannführer Jacobi vo



Chef des Stabes

Nachr.t

Generalkommanda

Unif, Prot.-Pol



es Reichsprotektors vom 9.1.1943,

s Generalkommandanten der Nicht -

spolizei vom 11.1.1943 VuR.A -Bu.

3 nachfolgende Polizeiverfügung

engarten-Straße in Prag XIV.-Nusl,

o.- netto monatlich liegt, erlas-

Polizeipräsident zu P:

nzeichen: 87o Präs/43

n (Frau)

XIV. - Nusl,

engarten - Straße No.

r.fü g un g.*

Prager Stadtgebiete w

ihrer Gliederungen'be

en weisen eindeutig da

Tschechen handelt.

.n Böhmen und Mähren h

+3 gem.§ 13 der Verord



900

und Gas

zu beme

diensth

57479



Deutsches Überfallkommando ausg

da Gäste bereits Lokal verlasse

2.) Unglücksfälle.

Am 30.12., 14,00 Unr: Prot.-Ang

fahren von Fuhrwerk überf,hren

3.) 1.1.,00,10 Uhrs Prot.-Angehörig

Grunds Unvorsichtigkeit.

1.1.,

mittelt

7.) Verkeh

Straßer

31.12.

schwer

31.12.



8.)

Brände.

31.12., 19,00 Uhrg Kesselhaus eine

Pardubitz. Ursache und Schadenshöt

31.12., 07,00 Uhrg Anwesen in Dusc

hafter Kamin. Schaden l0,000 RM.

) Waffenger

2.1., 03

auf Einbrecher in Radschans, Bez. Brünn,

zwei Schi

Bei anschließender Gegenwehr Prot.-

Gendarm

tkommen.

Vertei

Stellv.Reich

Höh.4- u.Pol:

Befehlshaber

Ia, Gd, F, Tl

Nachrichtlich

Generalkommandant der Unif.

Protektoratspolizei

e

T

11

Für den Befehlshabers

Der Chef des Stabes.

I.A.

lut


